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Die Ztirzacher Thermalbadekur. Die natürlichste Form
der Rheumabehandlting und Gesundheitsvorsorge.

Paracelsus darf man wohl als Vater
unserer modernen Balneologie
bezeichnen. In einer Zeit der Hochblüte
der Badekur hat seine Überzeugung
viele Badeärzte beeinflusst.

Im 15. Jahrhundert gehörte die
regelmässige Badekur nicht nur zum

guten Ton. Arm und reich suchte Erho-
lung wie auch Abwechslung, Vorzugs-
weise im Frühjahr.Junge Bräute Hessen
sich den jährHchen Badbesuch als
«eheHche Freiheit» im Ehevertrag
stipuHeren. Denn neben allgemeiner
Gesundheitsvorsorge diente Thermal-
baden auch der Schönheit und der
Fruchtbarkeit.

Ganz besonders beHebt waren die
sogenannten Wildbäder, d.h. die natür-
Bch warmen Thermen. So bequem
und zugängHch wie die modernen und
hygienischen Anlagen von Bad
Zurzach waren diese Bäder aber nicht
immer. Meistwurden diese Thermen in
weglosen Schluchten oder Sümpfen

gefunden.
Die Zurzacher Thermal-
quelle bringt jedesJahr

vielen Besuchern Erholung,
Ausspannung und

Heilung. Zwar

machen sich die Kurgäste kaum mehr
gegenseitig Geschenke; wertvolle
Beziehungen werden aber heute noch
angeknüpft. Und Kaffee oder Tee sind
auch nicht mehr selber mitzubringen,
wie dies früher nötig war. Eine weit
herum berühmte Gastronomie ver-
wöhnt die Zurzacher Gäste heute aufs
Beste.
Möchten nicht auch Sie sich zu einer
natürlichen Badekur entschliessen?
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«Die Heylquellen seyndt die
natürlichen Composita Gottes,
sie seyndt vollkommener an Craft
und Tugend als alles andere.»

Paracelsus, Arzt und Gelehrter, 1493-1541
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